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Vitaminspender der Bürgerstiftung
 
„Ein leerer Magen lernt nicht gerne“, weiß Teresia Kern, die innerhalb der Nachmittags-betreuung die Kinder in der Eichendorff-Schule unter ihren Fittichen hat und mit ihnen lernt. Deshalb haben sich der Arbeitskreis „Gesunde Schule“ und die „Bürgerstiftung Kelkheim“ zusammengetan, um vom „Schulfruchtprogramm“ des Main-Taunus-Kreises zu profitieren. Die „Bürgerstiftung Kelkheim“ übernahm die Kosten für das Schuljahr 2010/2011. 
Zweimal in der Woche wird nun frisches Obst geliefert. Besonders beliebt waren im Herbst frisch in der Region geerntete saftige Birnen und Pflaumen, natürlich auch rotbackige, süße Äpfel. Jetzt im Winter gibt es auch Mandarinen und Bananen.
Die Betreuerinnen um Teresia Kern, Martina Rohrmann und Eva Fey aus dem Arbeitskreis, und Kay Möller von der „Bürgerstiftung Kelkheim“ sind ausgesprochen angetan von dem Erfolg der „Äpfelchen“ in der Kindergruppe. Dies ist ein wertvoller Beitrag zur gesunden Ernährung unserer Kinder, sagte Teresia Kern dazu. 
Dass dieses Bild zum Thema etwas „gebaut“ wurde – tut der Sache keinen Abbruch. Es spiegelt durchaus die Reaktion der Kinder wider, die fleißig in die Kiste mit den Äpfeln griffen und herzhaft in die Vitaminspender bissen, wie wir bezeugen können.
